
„Hygiene – Konzept“ für den Spielabend Schachclub Frankfurt-West e. V. 
Kurzfassung* für den Aushang an der Eingangstür zum Spielraum und das Internet

Jeder Besucher des Spielabends hat sich gemäß der allgemeinen Corona-
Hygiene-Regeln zu verhalten, die rechtlich vorgegeben sind. Wer sich an 
die Regeln nicht halten möchte oder kann, muss auf die Teilnahme vorerst
verzichten. 

Es erfolgt kein Einlass mehr, wenn die Spieltische alle besetzt sind. 14 
Spielerinnen und Spieler dürfen sich gleichzeitig in dem Clubraum 5 
aufhalten. Um den ordnungsgemäßen Ablauf des Spielabends kümmern 
sich der Turnierleiter Ulrich Bonnaire und der Präsident Claus Henrici. 

1. Zugang zum Spielraum haben nur Vereinsmitglieder. Gäste müssen 
zum Schachspielen explizit eingeladen werden. Zuschauer sind zurzeit 
bei Sportveranstaltungen nicht erlaubt. 

2. Bis auf weiteres hat jeder Besucher die obligatorische Schutzmaske 
(Mund/Nase) vor dem Betreten des Raumes anzuziehen und für die 
Dauer des Verweilens anzubehalten. 

3. Nach dem Betreten des Spiellokals (am Eingang des jeweiligen 
Raums), hat sich jeder Besucher die Hände mit dem bereitgestellten 
Desinfektionsmittel zu desinfizieren. Diese Prozedur gilt natürlich erneut,
wenn der Besucher den Raum verlassen hat, um sich zum Beispiel bei 
REWE etwas zu Trinken oder zu Essen zu holen. Speisen und Getränke
werden vom Verein nicht ausgegeben. Es gibt keine Garderobe; Jacken
und Mäntel sind voneinander isoliert abzulegen. 

4. Jeder Besucher hat sich in eine Teilnehmerliste einzutragen. Die 
Teilnehmerliste wird in der Schachkiste im Ordner abgeheftet. Im 
Bedarfsfall können so befugte Behörden die jeweilige Anwesenheit 
nachvollziehen. Die Listen werden nach den entsprechenden Fristen 
vernichtet und dienen nur als Nachweis im Rahmen der Corona-
Maßnahmen. Die Listen werden nicht an Unbefugte herausgegeben.

5. Jeder hat sich im Raum nur gemäß der geltenden Abstandsregeln zu 
bewegen. Grundsätzlich sind die Spieltische so aufgestellt, dass jeder 
Spieler an einen Spieltisch kommen kann, ohne die 1,5 Meter zu 
unterschreiten
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6. Die Spieltische und Schachbretter werden so aufgestellt, dass zu jedem 
anderen Spieler im Raum mindestens 1,5 Meter Abstand eingehalten 
werden kann, auch wenn ein Spieler aufsteht, um den Raum zu 
verlassen etc. Die Spieler, die sich direkt am Brett in einer Schachpartie 
gegenüber sitzen, werden so gesetzt, dass mindestens 1,5 Meter 
Abstand von Gesicht zu Gesicht besteht. Damit sie sich nicht zu nahe 
kommen und genügend Abstand besteht, werden wir nicht nur einen 
Tisch sondern jeweils drei Tische an den Längsseiten aneinander 
stellen. 

Auf dem Tisch in der Mitte steht nur die Uhr. Die anderen beiden Tische 
dienen als Abstandshalter und für die Schachbretter/-Figuren. Entgegen
den allgemeinen Schachregeln erhält jeder Spieler ein Brett mit allen 
Figuren (natürlich kann auch jeder Spieler ein eigenes Brett/Figuren 
mitbringen). Eine Desinfektion der Bretter und Figuren durch die Spieler 
ist nur dann erforderlich, wenn nicht jeder mit persönlichem 
Spielmaterial (Brett/Figuren) spielt. 

Die Züge werden auf beiden Brettern ausgeführt und zwar wie folgt. Der
Spieler mit den weißen Spielsteinen beginnt und führt seinen Zug wie 
gewohnt nach den Schachregeln aus. Allerdings nur auf dem 
Schachbrett, das direkt vor ihm auf dem Tisch steht. Sobald der Zug 
gemäß den Schachregeln ausgeführt wurde, wird dieser Zug von dem 
Spieler mit den schwarzen Spielsteinen an seinem Schachbrett 
nachvollzogen. Dann zieht der Spieler mit den schwarzen Spielsteinen 
auf seinem Schachbrett und der Spieler mit den weißen Spielsteinen 
vollzieht auf seinem Brett den gegnerischen Zug nach usw. Dies 
bedeutet, dass jeder Spieler, nachdem sein Gegner die Uhr gedrückt 
hat, dessen Zug auf seinem Brett ausführt. Durch dieses Verfahren ist 
gewährleistet, dass sich die Spieler beim Spielen nicht zu nahe 
kommen. Außerdem werden nur die eigenen Figuren berührt. Die Uhren
können vor dem Spiel von den Spielern desinfiziert werden und mit dem
mitgebrachten Schreibstift o. ä. ohne Hautkontakt betätigt werden. 

Beide Spieler sollten sich entsprechend rücksichtsvoll, flexibel und fair 
verhalten. 
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